


Gründung: 1997

 Zertifizierter Jugendhilfeträger

 an vielen Schultypen vertreten – roter Faden ist die Jugendhilfe an 
Schulen/Kooperation mit Schulen – Übergang Schule/Beruf

 Vertreter des DPWV im Jugendhilfeausschuss des LRA Rosenheim

 Großes Netzwerk in Stadt und Landkreis Rosenheim

 Seit 2013/2014 Kooperationspartner an allen vier Staatl. Berufsschulen 
in Stadt und Landkreis Rosenheim (Rosenheim 1, Rosenheim 2, Bad 
Aibling, Wasserburg) für die Berufsintegrationsklassen (BIK – BIK/V) 





• Gute Vernetzung – Netzwerkpartner

• Berufsorientierung mit großem Praktikumsanteil

• Übergabemanagement an JaS an den Staatl. Berufsschulen in Stadt und 
Landkreis Rosenheim

• Modellprojekt „Ergänzende Sozialpädagogische Betreuung von 
Schülerinnen und Schülern mit Flucht- bzw. Migrationshintergrund in den 
Fachklassen“ 



• Wohnsituation

• Erteilung einer Ausbildungserlaubnis für junge Geflüchtete mit geringer 
Bleibeperspektive

• Heterogenität in den Berufsintegrationsklassen und Fachklassen

• Vereinbarkeit von Ausbildung und Förderangeboten

• Coronabedingt: fehlende Möglichkeiten für Praktika, Distanzunterricht, 
erschwertes Übergangsmanagement, wenig persönliche 
Beratungsmöglichkeiten



• Ausbau der multiprofessionellen Teams (u.a. Finanzierung von mehr Stunden für 
die sozialpädagogische Begleitung)

• Mehr Planungssicherheit für Träger

• Größerer Praktikumsanteil in den BIK

• Fortführung und Ausbau des Modellprojekts

• Einfache Sprache auch im Fachunterricht

• Einbindung von Förderunterricht in den Fachklassen

• Zugang zur Ausbildung unabhängig vom Aufenthaltsstatus bzw.
Statuswechsels                                                                                      




